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Wir übernehmen Verantwortung 

Die Umtec Technologie AG berät Unternehmen und öffentliche Hand in Fragen rund um Nachhaltigkeit 

und bilden Fachleute aus. Wir erstellen Ökobilanzen, entwickeln Netto-Null-Fahrpläne, prüfen 

Kreislauflösungen und bieten Weiterbildungen an. Nachhaltigkeit ist für uns deshalb kein Randthema, 

sondern Kern unserer Dienstleistung. 

Wer andere in Nachhaltigkeitsfragen berät, sollte sich der eigenen Wirkungen bewusst sein. Der 

vorliegende Bericht legt offen, welche Umweltwirkungen unsere Geschäftstätigkeit verursacht, wie sich 

diese entwickeln und mit welchen Massnahmen wir sie senken wollen. Wir wenden dabei genau jene 

Methoden an, die wir unserer Kundschaft empfehlen: eine vollständige Treibhausgasbilanz über alle drei 

Scopes, jährlich fortgeschrieben und nachvollziehbar dokumentiert. 

Unser Verständnis von Nachhaltigkeit ist ganzheitlich: Es umfasst Umwelt, die Menschen, die bei uns 

arbeiten und wirtschaftliche Aspekte, welche unsere Unabhängigkeit sichern. Diese drei Dimensionen 

strukturieren den Bericht. Als kleines und agiles Unternehmen können wir Entscheidungen schnell treffen, 

auch dann, wenn die Ergebnisse unbequem sind. 

 

«Wir denken weiter. Technisch fundiert, wirtschaftlich sinnvoll und nachhaltig wirksam.» 

 

Das Berichtsjahr 2025 auf einen Blick 

Treibhausgasemissionen des Betriebs 26.3 t CO₂-eq 

Emissionen pro Vollzeitstelle 2'194 kg CO₂-eq 

Anteil der Mobilität an den Emissionen 49% 

Anteil Scope 3 beziehungsweise weitere indirekte Emissionen 79% 

Mitarbeitende 15, entsprechend 12 

Vollzeitäquivalenten 

Frauenanteil der Mitarbeitenden 47% 

Schwere Arbeitsunfälle 0 
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Wissen, das Wirkung erzeugt 

Die Umtec Technologie AG wurde 2004 als Spin-off der Hochschule Rapperswil gegründet und hat 2024 

ihr 20-jähriges Jubiläum gefeiert. Aus dem ursprünglichen Fokus auf technische Lösungen und 

Messsysteme ist ein Beratungs- und Bildungsunternehmen geworden: 2009 kamen die ersten Fachkurse 

hinzu und ab 2011 die Vorbereitung auf eidgenössische Prüfungen. Heute arbeiten wir von 

Hombrechtikon aus für Kundinnen und Kunden in der Schweiz und im Ausland. 

Unsere drei Tätigkeitsfelder 

• Weiterbildung und Veranstaltungen: Lehrgänge und eidgenössische Prüfungen für 

Rohstoffaufbereitung, Heizwerkführung und Personal von Entsorgungsanlagen sowie Kurse zur 

Nachhaltigkeit im Tiefbau. 

• Ökobilanzen und Analysen: Ökobilanzen (LCA), Kreislaufwirtschaft, Biodiversitäts- und 

Ökoeffizienzbewertungen sowie Belastungsmessungen. 

• Nachhaltigkeitsberatung: Unternehmensökobilanzen, Netto-Null-Fahrpläne, ESG-Gap-Analysen 

und nachhaltige Beschaffung. 

Grundlagen unseres Nachhaltigkeitsverständnisses 

Wir stützen uns auf das Drei-Säulen-Modell, das die Dimensionen Umwelt, Soziales und Wirtschaft 

beinhaltet, sowie auf die 17 Ziele für nachhaltige Entwicklung der Vereinten Nationen (Sustainable 

Development Goals), die bis 2030 von allen Mitgliedstaaten erreicht werden sollen. 

 

1. Keine Armut 9. Industrie, Innovation und Infrastruktur 

2. Kein Hunger 10. Weniger Ungleichheiten 

3. Gesundheit und Wohlergehen 11. Nachhaltige Städte und Gemeinden 

4. Hochwertige Bildung 12. Verantwortungsvoller Konsum und Produktion 

5. Geschlechter-Gleichheit 13. Massnahmen zum Klimaschutz 

6. Sauberes Wasser und Sanitäreinrichtungen 14. Leben unter Wasser 

7. Bezahlbare und saubere Energie 15. Leben an Land 

8. Menschenwürdige Arbeit und Wirtschaftswachstum 16. Frieden, Gerechtigkeit und starke Institutionen 

 17. Partnerschaften zur Erreichung der Ziele 
 

 

Mit unserer Tätigkeit tragen wir insbesondere zu vier dieser Ziele bei: 

• Ziel 4: Hochwertige Bildung: Lehrgänge und eidgenössische Prüfungen für Entsorgungsfachleute. 

• Ziel 8: Menschenwürdige Arbeit: Entlohnung mit Gewinnbeteiligung und Teuerungsausgleich, flache 

Hierarchien. 

• Ziel 12: Verantwortungsvoller Konsum und Produktion: Ökobilanzen und Kreislaufberatung. 

• Ziel 13: Massnahmen zum Klimaschutz: Netto-Null-Fahrpläne und eigener Reduktionspfad. 
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Fokusbereich Umwelt 

Methodik und Bilanzgrenze 

Für das Betriebsjahr 2025 haben wir die für den Betrieb relevanten Energie- und Materialflüsse unseres 

Standorts in Hombrechtikon erfasst und mit Methoden der Ökobilanz bewertet. Die Auswertung folgt 

dem Greenhouse Gas Protocol: Scope 1 umfasst die direkten Emissionen, Scope 2 den eingekauften Strom 

und Scope 3 die weiteren indirekten Emissionen aus Energievorketten, Beschaffung und IT, Abfall, 

Veranstaltungen, Geschäftsreisen und Pendlerverkehr. Die Klimawirkung wird nach IPCC 2021 über 100 

Jahre berechnet; als Hintergrunddatenbank dient ecoinvent und die Mobilitätsfaktoren mobitool v3.0. 

Aktivitätsdaten stammen aus internen Belegen, Zählerständen, Beschaffungslisten und 

Mobilitätsangaben. 

Berichtszeitraum ist das Kalenderjahr 2025 vom 1. Januar bis 31. Dezember. Organisationsgrenze ist die 

Umtec Technologie AG am Standort Hombrechtikon, Tochtergesellschaften bestehen nicht. Berücksichtigt 

sind die Scope-3-Kategorien eingekaufte Waren und Dienstleistungen, Kapitalgüter, energiebezogene 

Vorketten, Abfall, Geschäftsreisen, Pendlerverkehr und Homeoffice sowie Veranstaltungen. Nicht bilanziert 

sind vorgelagerter Transport, gemietete und vermietete Sachanlagen, Verarbeitung und Nutzung 

verkaufter Produkte sowie Franchise, da diese für unser Dienstleistungsmodell nicht relevant sind. Der 

Strombezug ist mit dem Schweizer Verbrauchermix bewertet (location-based). Für das Homeoffice wird 

die zusätzliche Energiebereitstellung zu Hause je Homeoffice-Tag modelliert, vermiedene Pendelwege 

sind implizit berücksichtigt, weil der Pendlerverkehr über die effektiv zurückgelegten Distanzen erfasst 

wird. Bilanzgrenzen und Berechnungsmethoden wurden über alle drei Berichtsjahre konsistent 

angewendet, Änderungen an Hintergrunddaten und Emissionsfaktoren werden dokumentiert. 

Ergebnis des Betriebsjahres 2025 

Der Betrieb verursachte 26.3 t CO₂-eq. Bezogen auf 12 Vollzeitäquivalente entspricht dies rund 

2'194 kg CO₂-eq pro Vollzeitstelle. Mobilität und Wärme bestimmen das Ergebnis als Haupttreiber der 

Treibhausgasemissionen. 

 

 
 

Abbildung 1: Treibhausgasemissionen 2025 nach Emissionsquellen (links, in t CO₂-eq) und nach Scope 1-3 (rechts). Wärme 

und Strom in der linken Darstellung enthalten auch die vorgelagerte Energiebereitstellung aus Scope 3. 
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Die drei grössten Hebel 

Die Mobilität verursacht 12.8 t CO₂-eq und damit 49% der Bilanz, wobei dieser Bereich grösstenteils auf 

die Anreise der Mitarbeitenden zurückzuführen ist: 10.0 t CO₂-eq entfallen auf den Pendlerverkehr, 

2.7 t CO₂-eq auf Geschäftsreisen. Innerhalb des Pendlerverkehrs dominiert der Arbeitsweg mit dem 

Personenwagen: 42'292 Kilometer mit Benzin- und 6'240 Kilometer mit Dieselfahrzeugen verursachen 

zusammen rund 9.0 t CO₂-eq. Dem gegenüber stehen 41'088 Kilometer mit öffentlichen Verkehrsmitteln, 

bei nahezu gleicher Distanz verursachen diese mit 0.5 t CO₂-eq nur einen Bruchteil des 

Treibhauspotenzials. Deutlicher lässt sich das Reduktionspotenzial im Bereich Mobilität kaum aufzeigen.  

Die Wärmeversorgung mit Heizöl als fossilem Energieträger verursacht einschliesslich Vorkette rund 

5.5 t CO₂-eq, was 21% entspricht. Der Anstieg gegenüber 2024 erklärt sich durch die Erweiterung der 

Bürofläche um 17 m² im Dezember 2024 und weitere 23 m² im März 2025; sie beträgt in der Summe nun 

155 m². Eingekaufte Waren und Dienstleistungen tragen 4.3 t CO₂-eq (16%) bei, vor allem IT-Geräte mit 

2.1 t (sechs Laptops, drei Bildschirme) und Papier mit 1.6 t CO₂-eq. Erfreulich ist die Entwicklung der 

Geschäftsreisen: Sie sind trotz gewachsener Belegschaft von 3.0 auf 2.7 t CO₂-eq gesunken, seit 2024 

fielen keine Flugreisen mehr an. 

20.7 t CO₂-eq und damit 79% der Bilanz liegen in Scope 3. Dies ist für ein Dienstleistungsunternehmen 

plausibel und zeigt, dass Mobilitäts- und Beschaffungsentscheide ebenso wichtig sind wie die eigene 

Energieversorgung. 
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Entwicklung 2023 bis 2025 

 

Abbildung 2: Gesamtemissionen und Emissionen pro Vollzeitstelle in den Betriebsjahren 2023 bis 2025. 

Das Jahr 2025 war von Wachstum geprägt. Die Belegschaft wuchs von 9.25 auf 12 Vollzeitäquivalente, was 

einem Zuwachs von rund 30% entspricht. Damit einhergehend wurden die Bürofläche und IT-Geräte 

erweitert. Entsprechend stiegen die absoluten Treibhausgasemissionen von 19.4 auf 26.3 t CO₂-eq, was 

einer Zunahme von 36% entspricht. 

Aussagekräftiger für die Beurteilung unserer Umweltleistung ist die Emissionsintensität. Pro Vollzeitstelle 

liegen die Emissionen 2025 bei 2'194 kg CO₂-eq gegenüber 2'095 kg CO₂-eq im Vorjahr, was einem 

Anstieg von 4.7% entspricht. Über alle drei Betrachtungsjahre ist die Intensität damit weitgehend stabil 

geblieben; 2023 lag sie bei 2'096 kg CO₂-eq. Unser Fussabdruck ist mit dem Unternehmen annähernd 

proportional mitgewachsen, ohne überproportional zuzunehmen. 

Ein stabiles Verhältnis ist jedoch noch keine Entkopplung. Ein gleichbleibender Wert pro Vollzeitstelle ist 

kein Erfolg, sondern der Ausgangspunkt. Die beiden Bereiche, die den Anstieg verursacht haben (der 

Pendlerverkehr, der sich gegenüber 2024 nahezu verdoppelt hat, und die fossile Wärmeversorgung) sind 

zugleich jene mit dem grössten Reduktionspotenzial. Genau dort setzt der Standortwechsel per März 2027 

an. 

Datenqualität und Aussagegrenzen 

Die Bilanz verbindet erhobene Aktivitätsdaten mit modellierten Emissionsfaktoren. Besonders bei 

eingekauften Gütern, Homeoffice und Pendelwegen bestehen Schätzunsicherheiten; Ergebnisse werden 

deshalb gerundet dargestellt, Rundungsdifferenzen sind möglich. Der Bericht wurde intern plausibilisiert, 

jedoch nicht extern geprüft. Wir aktualisieren die Bilanz jährlich mit derselben Systematik und 

dokumentieren Änderungen an Datenquellen, Emissionsfaktoren oder Systemgrenzen, damit die 

Zeitreihe nachvollziehbar bleibt. 
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Reduktionsszenario bis 2028 

Auf Basis der Treibhausgasbilanz haben wir ein Reduktionsszenario bis 2028 bei vergleichbarer 

Organisationsgrösse erarbeitet. Es unterstellt konstant 12 Vollzeitäquivalente und geht von einer Senkung 

von 26.3 auf 14.5 t CO₂-eq aus. Dies entspricht einer Reduktion von 45%. Pro Vollzeitstelle resultiert dies 

in einer Senkung von jährlich 2'194 auf 1'208 kg CO₂-eq. 

 

Abbildung 3: Reduktionsszenario der Treibhausgasemissionen 2026 bis 2028 nach Emissionsquellen, ausgehend vom Ist-Wert 

2025. 

Das Szenario wird vor allem durch die Massnahme des Standortwechsels nach Rapperswil im März 2027 

beeinflusst. Die energetische Wirkung des Standortwechsels zeigt sich ab 2027. Da der Umzug unterjährig 

erfolgt, ist die volle Wirkung erst 2028 erreicht, dem ersten vollständigen Betriebsjahr am neuen Standort. 

Was sich mit dem neuen Standort ändert 

 Heute: Hombrechtikon Ab 2027: Rapperswil 

Wärme Ölheizung, 5.5 t CO₂-eq inkl. Vorkette Wärmepumpe statt Ölheizung, keine 

Verbrennung am Standort 

Gebäude älterer Bau mit geringer Dämmung modernes Gebäude, bessere Wärmedämmung 

und Fenster 

Arbeitsweg für mehrere Mitarbeitende auf den 

Personenwagen ausgerichtet 

gute ÖV-Erschliessung, mehrere Mitarbeitende 

steigen um 

 

Die dargestellten Werte für 2026 bis 2028 sind ein Szenario auf Basis der heute verfügbaren 

Aktivitätsdaten, keine extern validierte Zielvorgabe. Weiteres Unternehmenswachstum ist darin nicht 

berücksichtigt; die absoluten Emissionen können deshalb trotz wirksamer Massnahmen höher ausfallen. 

Nach dem Umzug kalibrieren wir das Szenario anhand der effektiven Energie- und Mobilitätsdaten neu. 
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Der Pendlerverkehr sinkt im Szenario von 10.0 auf 3.0 t CO₂-eq und trägt damit rund 60% der gesamten 

Reduktion. Die wärmebedingten Emissionen halbieren sich von 5.5 auf 2.8 t CO₂-eq. Am neuen Standort 

entfallen die direkten Emissionen der eigenen Ölheizung: Geheizt wird mit einer Wärmepumpe, und die 

deutlich besser gedämmte Gebäudehülle senkt den spezifischen Heizwärmebedarf in Kilowattstunden 

pro Quadratmeter und Jahr. Die verbleibenden 2.8 t CO₂-eq stammen aus dem Strom für die 

Wärmepumpe und dessen Bereitstellung, nicht mehr aus einer Verbrennung am Standort. Beide Effekte 

ergeben sich unmittelbar aus dem Standortwechsel und nicht aus einzelnen Verhaltensmassnahmen, 

deshalb ist dieser Schritt für unsere Klimawirkung entscheidend. 

Für die weitere Reduktion unserer Treibhausgasemissionen sind folgende Massnahmen geplant: 

Massnahmen 

Handlungsfeld Massnahme Zielwert, Termin 

Standort und 

Wärme 

Umzug nach Rapperswil in ein besser gedämmtes 

Gebäude mit Wärmepumpe statt Ölheizung. 

Keine Scope-1-Emissionen aus der 

Wärmeerzeugung ab 2028; Umzug 

März 2027 

Pendlerverkehr Umstieg auf den öffentlichen Verkehr durch die 

Bahnhofsnähe des neuen Standorts unterstützen. 

Beteiligung an ÖV-Abonnementen. Keine finanzielle 

Förderung von Parkplatzgebühren oder motorisiertem 

Individualverkehr. 

Pendleremissionen bis 2028 auf 

höchstens 3.0 t CO₂-eq senken; 

jährliche Erhebung der 

Personenkilometer 

Geschäftsreisen Konsequente Bahnnutzung im Inland, weiterhin 

Verzicht auf Flugreisen; bei notwendigem 

Personenwagen emissionsarme Antriebe bevorzugen. 

Keine Flugreisen; Kilometer nach 

Verkehrsmittel jährlich erfassen 

Strom Strombezug am neuen Standort auf ein Stromprodukt 

aus erneuerbaren Energien umstellen. 

Entscheid für ein Stromprodukt aus 

erneuerbaren Energien bis zum 

Bezug des neuen Standorts, 

Kriterium Herkunftsnachweis 

IT und Beschaffung Nutzungsdauer von Laptops und Bildschirmen 

verlängern; bei Neubeschaffung wiederaufbereitete 

Geräte als Standardoption vorsehen. 

Mindestnutzungsdauer für Laptops 

und Bildschirme festlegen,, ab 

2027 verbindlich 

Papier und Kurse Kurs- und Werbematerial weiter digitalisieren. Papierverbrauch je Vollzeitstelle 

jährlich senken; Messung je 

Vollzeitstelle 

Veranstaltungen Anreise, Verpflegung und Material beim Anlass 

WasteVision optimieren. 

kg CO₂-eq je teilnehmende Person 

und t CO₂-eq je Anlass; ab nächster 

Durchführung 
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Fokusbereich Soziales 

Als Beratungs- und Bildungsunternehmen sind unsere Mitarbeitenden mit ihrem Fachwissen unser 

wichtigstes Kapital. Entsprechend legen wir Wert auf ein kollegiales Arbeitsumfeld, das 

eigenverantwortliches Arbeiten ermöglicht und fachliche Entwicklung fördert. Vereinbarkeit von Beruf und 

Privatleben wird bei uns gelebt. 

 

 

Das Team der Umtec Technologie AG, Frühling 2026. 

Belegschaft und Struktur 

Im Betriebsjahr 2025 beschäftigte die Umtec Technologie AG 15 Mitarbeitende, was 12 

Vollzeitäquivalenten entspricht. Gegenüber 2023 mit 10 Mitarbeitenden und 8.8 Vollzeitäquivalenten ist 

das ein deutliches Wachstum. Der Frauenanteil liegt bei 47% (7 von 15) und damit höher als 2023 (40%). 

Sämtliche regulären Arbeitsverhältnisse waren unbefristet, was Arbeitsplatzsicherheit gewährleistet; 

befristet war einzig das Praktikums- beziehungsweise Ausbildungsverhältnis einer Person. In den letzten 

drei Jahren wurden 6 Mitarbeitende neu eingestellt, 3 haben das Unternehmen verlassen. Das entspricht 

im Schnitt einem Abgang pro Jahr, bezogen auf einen durchschnittlichen Bestand von rund 12 

Mitarbeitenden ergibt sich eine Fluktuationsrate von etwa 8% pro Jahr. Dieser Wert liegt etwas unter dem 

Schweizer Durchschnitt von Ingenieursunternehmungen mit 8.7% pro Jahr, gemäss Schweizerische 

Vereinigung Beratender Ingenieurunternehmungen (suisse.ing). 

Unsere Belegschaft ist jung: 10 der 15 Mitarbeitenden sind bis 35 Jahre alt, 5 zwischen 36 und 50, niemand 

ist älter als 50. Offen benennen wir eine Lücke: Von den 3 Führungskräften und den Mitgliedern des 

Verwaltungsrats ist derzeit keine Frau. Der hohe Frauenanteil in der Belegschaft ist auf den 

Führungsebenen noch nicht angekommen. 
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Arbeitsbedingungen 

Wir bieten eine Entlohnung mit Gewinnbeteiligung und Teuerungsausgleich; damit haben unsere 

Mitarbeitenden unmittelbar Anteil am Erfolg des Unternehmens. Die Wochenarbeitszeit beträgt 40 

Stunden und ist flexibel gestaltbar, bei 25 Ferientagen pro Jahr. Regelmässiges Homeoffice ist für alle 

Mitarbeitenden möglich. Im Berichtsjahr wurden 511 Homeoffice-Tage geleistet, rund 43 Tage pro 

Vollzeitstelle beziehungsweise etwa 19% der Arbeitstage. Mutterschafts- und Vaterschaftsurlaub richten 

sich nach der gesetzlichen Regelung. Ein Teuerungsausgleich wird geleistet, um inflationsbedingte 

Belastungen abzufedern. Flache Hierarchien und die Selbstständigkeit unserer Mitarbeitenden sind für 

uns zentral: Wir pflegen eine offene, respektvolle Kommunikation, treffen Entscheidungen transparent 

und arbeiten auf Augenhöhe zusammen. Regelmässige Mitarbeiteranlässe stärken das Team. 

Entwicklung, Gesundheit und Sicherheit 

Wir fördern die fachliche und persönliche Weiterentwicklung: Die Übernahme zusätzlicher Verantwortung 

wird aktiv unterstützt, und das Unternehmen beteiligt sich finanziell an externen Weiterbildungen. Als 

Bildungsanbieter haben wir zudem einen strukturellen Vorteil, unsere Mitarbeitenden wirken an der 

Entwicklung und Durchführung von Lehrgängen mit und schärfen ihr Fachwissen dadurch fortlaufend. Im 

Berichtsjahr war zusätzlich eine Person in einem Praktikums- beziehungsweise Ausbildungsverhältnis 

tätig; dieses war befristet. 

Für das Wohlbefinden am Arbeitsplatz stehen ergonomische Tastaturen und Mäuse sowie 

höhenverstellbare Tische zur Verfügung. Im Betriebsjahr 2025 gab es keine schweren Arbeitsunfälle. Zwei 

Punkte haben wir bisher nicht umgesetzt und als Ziele definiert: eine Implementierung einer anonymen 

Mitarbeitendenbefragung sowie eine formalisierte Arbeitssicherheitsschulung sind für 2026 vorgesehen. 

Bezüglich Lohnsystem verfolgt die Utech den Ansatz der Lohngleicht. Die Lohnfestlegung orientiert sich 

an Salarium (statistischer Lohnrechner des Bundesamtes für Statistik BFS), dass die Referenzlöhne nach 

Geschlecht differenziert ausweist. Um eine einheitliche und geschlechtsunabhängige Vergütung 

sicherzustellen, legt UTech für alle Mitarbeitenden den höheren der beiden ausgewiesenen Referenzlöhne 

zugrunde. Dieser entspricht derzeit dem Referenzlohn für männliche Mitarbeitende. 

Wissenstransfer als gesellschaftlicher Beitrag 

Unser gesellschaftlicher Beitrag liegt wesentlich in der Bildung. Mit Lehrgängen und eidgenössischen 

Prüfungen für Rohstoffaufbereitung, Heizwerkführung und Personal von Entsorgungsanlagen 

qualifizieren wir Fachleute, die in ihren Betrieben täglich Entscheide über Ressourcen und Energie treffen. 

Die Wirkung dieser Ausbildung reicht weit über unser Unternehmen hinaus. Der Weiterbildungsanlass 

WasteVision bringt zusätzlich Fachleute der Entsorgungsbranche zum Erfahrungsaustausch zusammen. 

Gesellschaftliches Engagement 

Einen Teil unseres wirtschaftlichen Erfolgs geben wir seit Jahren weiter. 2025 hat die Umtec Technologie 

AG CHF 6'000 gespendet. Unterstützt wurden «Effektiv Spenden Schweiz» mit den Programmen «Armut 

bekämpfen» und «Klima schützen» sowie das Kinderheim Rosa Worldwide in Sikkim. Mit der Wahl von 

«Effektiv Spenden Schweiz» unterstützen wir Programme, die nach einem wirkungsorientierten 

Auswahlverfahren beurteilt werden. 

Spenden 2025  

Effektiv Spenden Schweiz («Armut bekämpfen», «Klima schützen») CHF 3'000 

Kinderheim Rosa Worldwide, Sikkim CHF 3'000 

Total CHF 6'000 
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Fokusbereich Wirtschaft 

Wirtschaftliche Nachhaltigkeit bedeutet für die Umtec Technologie AG in erster Linie, unsere 

Unabhängigkeit zu erhalten. Nur als unabhängiges Unternehmen können wir Ökobilanzen und 

Beratungsergebnisse vertreten, die für unsere Kundschaft unbequem sein können. Fachliche 

Glaubwürdigkeit und wirtschaftliche Eigenständigkeit sind für uns untrennbar verbunden. 

Eigentum schafft Unabhängigkeit 

Die Umtec Technologie AG ist inhabergeführt. Sämtliche Aktien befinden sich im Besitz von 

Mitarbeitenden des Unternehmens. Das unterstützt langfristige Entscheidungen und schützt die fachliche 

Unabhängigkeit unserer Analysen: Wir müssen keine Ergebnisse gegen externe Eigentümerinteressen 

abwägen. 

Breite Basis statt Abhängigkeit 

Unsere Tätigkeit verteilt sich auf drei Felder: Weiterbildung und Veranstaltungen, Ökobilanzen und 

Analysen sowie Nachhaltigkeitsberatung. Diese Mischung aus wiederkehrenden Bildungsmandaten und 

projektbezogener Beratung verringert unsere Abhängigkeit von einzelnen Aufträgen und Kunden und 

macht das Unternehmen weniger anfällig für konjunkturelle Schwankungen. Der Personalbestand ist von 

8.8 Vollzeitäquivalenten im Jahr 2023 auf 12 im Jahr 2025 gewachsen. 

Verantwortungsvolle Geschäftspraxis 

Wir arbeiten methodisch transparent: Systemgrenzen, Datenquellen und Annahmen legen wir offen, 

damit Ergebnisse überprüfbar und reproduzierbar sind. Dieselbe Transparenz wenden wir auf den eigenen 

Betrieb an, der vorliegende Bericht ist Ausdruck davon. 

Langlebige und verantwortungsvoll beschaffte Infrastruktur 

Bei der Beschaffung unserer betrieblichen Infrastruktur achten wir auf Qualität, Langlebigkeit und eine 

möglichst lange Nutzungsdauer. Wo immer möglich, bevorzugen wir Produkte aus nachhaltiger und 

transparenter Produktion, die reparierbar, ressourcenschonend hergestellt und über kurze Transportwege 

verfügbar sind. Damit reduzieren wir nicht nur Umweltwirkungen und Ersatzbeschaffungen, sondern 

sichern zugleich eine zuverlässige und wirtschaftlich sinnvolle Nutzung über den gesamten Lebenszyklus. 

Bei Anschaffungsentscheiden berücksichtigen wir daher neben dem Preis auch Herkunft, Materialqualität, 

Energieeffizienz, Wartungsmöglichkeiten und erwartete Lebensdauer. 
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Die Umtec Technologie AG in Zahlen 

Umwelt 

Scope 1 (Wärmeerzeugung) 4.3 t CO₂-eq 

Scope 2 (Strombezug) 1.3 t CO₂-eq 

Scope 3 (weitere indirekte Emissionen) 20.7 t CO₂-eq 

Total Treibhausgasemissionen 26.3 t CO₂-eq 

Emissionen pro Vollzeitstelle 2'194 kg CO₂-eq 

Szenario 2028 14.5 t CO₂-eq (–45%) 

Heizölverbrauch 1'543 Liter 

Strombedarf 16'100 kWh 

Pendlerverkehr, Personenwagen / öffentlicher Verkehr 48'532 / 41'088 km 

Geschäftsreisen, Personenwagen / Bahn / Flugzeug 14'041 / 13'439 / 0 km 

Soziales 

Mitarbeitende (Kopfzahl) 15 

Vollzeitäquivalente 12 

Frauenanteil der Mitarbeitenden 47% 

Frauenanteil in Führung und Verwaltungsrat 0% 

Mitarbeitende bis 35 / 36 bis 50 / über 50 Jahre 10 / 5 / 0 

Unbefristete Arbeitsverträge alle regulären Anstellungen 

Eintritte / Abgänge in den letzten drei Jahren 6 / 3 

Personen in Ausbildung oder Praktikum 1 

Schwere Arbeitsunfälle 0 

Fluktuationsrate rund 8% pro Jahr 

Wirtschaft und Engagement 

Gründungsjahr 2004 

Aktien im Besitz von Mitarbeitenden 100% 

Spenden im Berichtsjahr CHF 6'000 

Standort (Wechsel nach Rapperswil im März 2027) Hombrechtikon ZH 

Zeitreihe 2023 bis 2025 

Kennzahl 2023 2024 2025 

Scope 1 (t CO₂-eq) 3.23 3.27 4.25 

Scope 2 (t CO₂-eq) 1.14 1.14 1.33 

Scope 3 (t CO₂-eq) 14.07 14.97 20.75 

Total (t CO₂-eq) 18.44 19.38 26.33 

Vollzeitäquivalente 8.8 9.25 12.0 

kg CO₂-eq pro Vollzeitstelle 2'096 2'095 2'194 
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